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Die Schreibweisen arabischer Begriffe (wie z . B . Zayed / Saeed; 
al- / Al) weichen teils voneinander ab, da sowohl in den ein-
zelnen Emiraten als auch in der europäischen Touristik unter-
schiedliche Transliterations-Systeme angewandt werden .
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Bar 360° des Hotels Jumeirah Beach
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HÖHEPUNKTE

xxEmirates Palace/ Abu Dhabi (S . 
89): Die schiere Größe dieses 2  Milli-
arden Petrodollar teuren Hotelpalastes 
und die Dekoration im Inneren sind im-
posant (Anmeldung nötig; Eintritt) . An-
schließend ein Bummel auf Abu Dhabis 
Strandpromenade xCorniche Park .

xxSheikh-Zayed-Moschee/ Abu 
Dhabi (S . 95): Die größte Moschee 
des Landes strahlt Erhabenheit und Ele-
ganz aus . Das Interieur ist prachtvoll . 

xxLouvre Abu Dhabi (S . 96): Kunst 
aus aller Welt und Epochen – zu sehen 
sind u . a . berühmte Gemälde von Edou-
ard Manet, Mondrian, Gauguin, Murillo, 
Jacques-Louis David, Giovanni Bellini, 
Picasso, Jacob Jordaens, Gustave Caille-
botte, Osman Hamdi Bey und Leonardo 
da Vinci .

xFerrari World / Abu Dhabi (S . 97): 
Vom Hightech-Fahrsimulator bis zum 
Puzzlespiel gibt es hier fast alles; u .a . 
Formula Rossa, die schnellste Achter-
bahn der Welt, und Flying Aces eine 
weitere Achterbahn für den Nervenkit-
zel .

xxCreek-Tour/ Dubai (S . 135): 
Eine Creek-Tour ist ein Muss – einfach 
mit einer Abra (Wassertaxi) nach Deira 
übersetzen, auf einer gecharterten Abra 
an den Hochhäusern entlanggleiten 
oder auf einer Dhau bei einem xDin-
nercruise auf dem Wasser speisen .

xxDubai Museum (S . 146): Unter 
Dubais alter Burg (von 1787) lässt sich 
im neuen Untergeschoss das Basarle-
ben der 1950er Jahre nachempfinden – 
bis hin zu den Originaldüften .

xxBurj Khalifa / Dubai (S . 167): 
Der Andrang für die halbstündige Be-
sichtigung des mit 828 Metern höchs-
ten Gebäudes der Erde in Dubai ist 
enorm . Vorab reservieren! Begehrt sind 
die Nachmittagsstunden, um das Pan-
orama von den Aussichtsetagen in 452 
und 555 Metern Höhe zu genießen .

xxMadinat Jumeirah / Dubai (S . 
163): Ein beliebter Treff für Jung und 
Alt, Araber wie Europäer . In den Gassen 
des nachgebauten Marktes finden sich 
edle Souvenirs, und es gibt für fast je-
den Geschmack das richtige Restaurant .

xxJumeirah Bab Al Shams / Du-
bai (S . 171): Nobles Wüstenhotel, von 
der Dachterrasse herrlicher Blick in die 
Wüste zum Sonnenuntergang; feine 
arabische Küche im allein schon besu-
chenswerten Wüstenrestaurant . Täglich 
um 17 Uhr Falkenshow!

xGewürzmarkt und xGoldmarkt / 
Dubai (S . 128 u . 132): Neben dem ori-
entalischen Gewürzmarkt glitzert es aus 
den 300 Läden des Goldmarktes .

xLocal House und xArabian Tea 
House / Dubai (S . 150): Das Restaurant 
Local House im xxBastakia-Viertel 
ist ideal, um authentische arabische 
Gerichte zu probieren; das Arabian Tea 
House daneben serviert Snacks im In-
nenhof eines historischen Hauses .

xDubai Mall / Jumeirah (S . 168): 
Das große Einkaufszentrum Dubais am 
Burj Khalifa bietet neben 1200 Geschäf-
ten ein umfangreiches Freizeitangebot 
und eines der weltgrößten Aquarien .

xRooftop Lounge & Terrace / Du-
bai (S . 180): Die Lounge auf dem Dach 
des One & Only Royal Mirage Arabian 
Court Hotel am Jumeirah Beach ist ei-
ner der besten Plätze, um den Tag bei 
einem Cocktail ausklingen zu lassen .

xxSharjah Heritage Area und Art 
Area (S . 197): Allein dieser großen 
Heritage Area wegen sollte man in Er-
wägung ziehen, einmal nach Sharjah 
zu fahren . Die Museen haben viel zu 
zeigen, ebenso wie die Künstler und das 
Kunstmuseum der Art Area .

xFischmarkt / Sharjah (S . 196): In 
der „Fischbraterei“ am Ende des Marktes 
kann man sich preiswert seinen frischen 
Einkauf zubereiten lassen . Sitzgelegen-
heit bieten die Plätze am Ittihad Square 

xRas al Khaimah Museum (S . 219): 
Kein Superlativ, aber mit Liebe zum De-
tail gestaltet . Wenn man schon einmal 
in Ras al Khaimah ist, lohnt ein Besuch .

Rechts: Das Burj al Arab – Symbol einer Hotellerie 
der Superlative.

HÖHEPUNKTE
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EINSTIMMUNG

An einem lauen Abend bis spät in 
die Nacht in die Sterne schauen, ein 
Glas Wein in der Hand und die Garan-
tie, dass es morgen nochmal so schön 
wird; das leise Rauschen von Wellen am 
Sandstrand, während die Kinder nach 
einem aufregenden Tag in einem der 
Vergnügungsparks selig schlummern 
– das kann man in den Vereinigten Ara-
bischen Emiraten erleben . Wobei diese 
orientalische Perle am Persischen Golf 
mit ihrer exzellenten Hotellerie und 
dem umfassenden (Wasser-)Sportan-
gebot mehr als Sonne, Sand und Strand 
zu bieten hat . Denn da ist auch noch 
der Schnee! In der Indoorskihalle von 
Dubai kann man Buckelpisten bezwin-
gen oder Schneemänner bauen . Direkt 
nebenan lockt die gigantische Mall of 
the Emirates, eine von mehreren fantas-
tischen Einkaufserlebniswelten . 

Lieber mehr Kultur? Dubai stellt in et-
lichen Galerien die Werke orientalischer 
Künstler aus . Abu Dhabi will künftig mit 
Niederlassungen von Guggenheim und 

Louvre aufwarten, und allein schon die 
umwerfende Architektur dieser neuen 
Kunstmuseen ist einen Besuch wert; 
nicht allein wegen des derzeit höchsten 
Gebäudes der Welt, des spektakulären 
Burj Khalifa in Dubai, belegen die Emi-
rate einen Spitzenplatz in der Baukunst 
– willkommen im „Übermorgenland“! 
Die Rivalität zwischen der Hauptstadt 
Abu Dhabi und dem Touristenzentrum 
Dubai lässt immer wieder, mit der Hilfe 
unzähliger Gastarbeiter, neue Besucher-
attraktionen der Superlative entstehen . 

Das alkoholfreie Emirat Sharjah profi-
liert sich als Kulturzentrum . Ajman emp-
fiehlt sich für ruhigen Strandurlaub, 
ebenso Fujairah an der Ostküste . Omans 
wilde Gebirgshalbinsel Musandam lässt 
sich auf einem Ausflug über die kleine-
ren Emirate Umm al Quwain und Ras al 
Khaimah erreichen zu gestalten . 

Die Natur im Landesinneren der Emi-
rate wird von der Wüste bestimmt, und  
ein Sonnenuntergang über den Dünen 
des Leeren Viertels, der größten Sand-
wüste der Erde, gehört zu den schöns-
ten Momenten eines Emirate-Urlaubs .

EINSTIMMUNG
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Um 4000 v. Chr. Etwa um diese Zeit werden die 
ersten Menschen im Gebiet der heutigen Emirate 
sesshaft.
3500-2700 v. Chr. Hafit-Periode, benannt nach 
Gräbern am Fuß des Jebel Hafit bei Al Ain; erste 
Kultur, die hier Metall verwendet,
2500-1800 v. Chr. Umm-al-Nar-Periode. In Teilen 
der Emirate und Oman entwickelt sich ein Land na-
mens Magan, das wegen seines Kupfers zu einem 
wichtigen Handelspartner Mesopotamiens wird; 
sein Handelsnetz auf der Arabischen Halbinsel er-
streckt sich via Al Ain bis an die Küste der heutigen 
Emirate.
1250-350 v. Chr. Eisenzeit, zahlreiche Funde.
550 v. Chr. Unter Kyros dem Großen verstärkt sich 
der persische Einfluss im Gebiet der Emirate, falaj-
Bewässerungskanäle entstehen.
324 v. Chr. Alexander der Große beauftragt sei-
nen Navigator Nearchos mit der Erkundung des 
Persischen Golfes; vermutlich gehen einige antike 
griechische Siedlungen in und um Dubai auf diese 
Fahrt zurück.
2. Jh. n. Chr. Die Vorfahren der heutigen arabi-
schen Stämme verlassen den Jemen und verteilen 
sich in den nächsten Jahrhunderten über die ge-
samte Arabische Halbinsel.
570-632 Leben des Propheten Mohammed, Be-
gründer des Islams.
622 Mohammed flieht aus seiner Heimatstadt 
Mekka nach Medina. Mit dieser Flucht (hidschra) 
beginnt die islamische Zeitrechnung.
633 Araber aus Mekka und Medina unterwerfen die 
Golfküste der heutigen VAE.
711 Arabische Eroberer schaffen ein islamisches 
Weltreich, das vom Indus bis Spanien reicht; die 
Khalifen residieren in Damaskus.
8. Jh. Die Stadt Julfar (nahe dem heutigen Ras Al 
Khaimah) besitzt einen wichtigen Hafen, über den 
auch der Handel mit China abgewickelt wird.
1497 Der omanische Navigator Ahmed bin Majid 
weist dem Portugiesen Vasco da Gama den Weg 
nach Indien.
1507-1650 Dank überlegener Waffen gelingt es 
der portugiesischen Flotte, die Küsten Omans und 
des Persischen Golfs zu erobern.
1515 Portugiesen erobern den Hafen Julfar.
1761 Gründung der Siedlung Abu Dhabi durch 
Mitglieder der Bani-Yas-Stammesföderation, deren 
Siedlungsgebiet am Rande des Leeren Viertels bei 
den Liwa-Oasen liegt.
1800 Die Anhänger des Wahhabismus (einer erz-

konservativen Auslegung des Sunna-Islams) fallen 
von dem Gebiet des heutigen Saudi-Arabien in den 
Oasen um Al Ain ein. In späteren Jahren wiederhol-
te Attacken, zuletzt 1952 – dann allerdings wegen 
Erdöl.
1805 Militärische Aktion gegen den „Piraten-
Stamm“ der Qawasim bei Ras al Khaimah.
1820 Ras al Khaimah wird durch Beschuss der 
englischen Marine im Kampf gegen Piraten völlig 
zerstört, anschließend werden Verträge mit den 
Emiren ausgehandelt.

1833 Etwa 800 Mitglieder der Bani-Yas-Föderation 
verlassen nach internen Streitigkeiten Abu Dhabi 
und wandern nach Dubai. Dort besetzen sie die 
Festung, proklamieren ihre „Unabhängigkeit“ und 
gründen ein eigenes Emirat: Dubai.
1853 Abschluss des „immerwährenden Friedens-
vertrages“ zwischen Großbritannien und den Emi-
ren der Golfküste; die Piratenküste wandelt sich in 
die „Vertragsküste“.
1855-1909 Zayed I. bin Khalifa al Nahyan, genannt 
„Zayed der Große“, regiert in Abu Dhabi.

Eine geschnitzte und beschlagene Tür zeigt die 
Kunstfertigkeit früherer Generationen.

GESCHICHTE IM ÜBERBLICK
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1902 Persische Händler meiden die hohen Zollge-
bühren ihrer Heimathäfen und lassen sich vorwie-
gend in Dubai nieder.
1928 Scheich Shakhbut wird Herrscher von Abu 
Dhabi.
1930 Die Erfindung der Zuchtperle in Japan führt 
zum Ende der traditionellen Perlentaucherei. Indi-
sche Händler lassen sich nieder, und Dubai beginnt 
mit dem Goldhandel.
1932 In Sharjah wird der erste Flughafen eröffnet: 
für die britische Imperial Airways und deren Route 

England – Indien – Australien.
1939 Die britische Iraq Petroleum Company erhält 
die Ölkonzession für Abu Dhabi.
1946 In Dubai eröffnet die erste Bank.
1952 Saudis besetzen die Buraimi-Oasen nahe Al 
Ain – es geht um Erdöl. Unterstützt werden sie von 
der US-Firma ARAMCO.
1958 Erdölfunde in Abu Dhabi. Scheich Rashid bin 
Saeed al Maktoum wird Herrscher von Dubai und 
Gründervater der modernen Stadt.
1966 Erste Ölfunde in Dubai. Scheich Zayed II. bin 

Sultan al Nahyan löst seinen Bruder Scheich Shak-
but als Regent Abu Dhabis ab.
1968 England will alle Besitzungen östlich von 
Suez aufgeben. Beginn der Verhandlungen zur 
Gründung der VAE; die Emirate haben zusammen 
nur 180 000 Einwohner.
1971 Die Emirate Abu Dhabi, Dubai, Sharjah, Aj-
man, Umm al Quwain und Fujairah unterzeichnen 
am 2. Dezember den Staatsgründungsvertrag. Das 
Emirat Ras al Khaimah schließt sich drei Monate 
später der Föderation an. Oberstes Staatsorgan wird 
der 7-köpfige „Oberste Rat der Scheichs“, mit einem 
Vetorecht für Abu Dhabi und Dubai.
1973 Erster Ölfund in Sharjah.
1981 Die sechs Anrainerstaaten des Persischen 
Golfs – Saudi-Arabien, Bahrain, Qatar, Kuwait, VAE 
und Oman – gründen angesichts des Iran-Irak-
Kriegs den Golf-Kooperationsrat (GCC); erst Militär-
bündnis, heute auch Wirtschaftskooperation.
1985 Dubai gründet die Airline Emirates.
2003 Die Bevölkerung der VAE ist auf 4 Millionen 
angewachsen (über 75% Ausländer) 
2004 Am 2.11. stirbt der erste Präsident und Grün-
dervater der VAE, Scheich Zayed bin Sultan al Nahy-
an; Nachfolger wird sein Sohn Scheich Khalifa bin 
Zayed al Nahyan.
2006 Der Emir von Dubai stirbt, Erbprinz ist Scheich 
Mohammed bin Rashid al Maktoum.
2008 Die erste künstliche Insel in Palmenform, The 
Palm Jumeirah in Dubai wird fertig gestellt.
2009 Dubai eröffnet seine Metro. Finanzkrise; über-
dimensionierte Bauprojekte werden gestoppt.
2010 Der Burj Khalifa in Dubai, das mit 828 m 
höchste Gebäude der Erde, wird dank einer großen 
Finanzspritze aus Abu Dhabi fertiggestellt. In Abu 
Dhabi eröffnet der Themenpark Ferrari World.
2012 JW Marriott Marquis Dubai (355 m) eröffnet. 
2014 In Dubai geht die neue Trambahn in Betrieb.
2016 Rd. 90 % der 2,3 Mio Dubaier sind Ausländer.
2019 In Dubai ist der künftig wohl über 900 m hohe 
Dubai Creek Tower in Bau.
2021 Das AKW Barakah, im äußersten Westen der 
VAE, geht in Betrieb.
2021/2022  Die wegen der  COVID-19-Pandemie 
verschobene Weltausstellung  findet von  Okto-
ber 2021 bis   März 2022 unter dem Namen "Expo 
2020" in Dubai statt, mit 23 Mio. Besuchern.
2022 Mohammed bin Zayed Al Nahyan aus Abu 
Dhabi wird neuer Präsident der VAE. Wer für min-
destens 1,36 Millionen US-Dollar eine Immobilie in 
Dubai erwirbt, kann ein Fünfjahresvisum erhalten. 

Scheich Saeed al Maktoum regierte das Emirat Du-
bai von 1912 bis 1958.

GESCHICHTE IM ÜBERBLICK
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Zwei Falkner zeigen ihre Dressurmethoden 
beim Hotel Bab al Shams 
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DIE DATTELPALME
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DIE DATTELPALME –  
BAUM DES LEBENS

Da die Dattelpalme (Phoenix dacty-
lifera) in den Oasen der Wüste oft das 
höchste Gewächs war, sagte man, um 
seine Glücksgefühle auszudrücken 
„ana fauq an-nakhl – ich bin über der 
(Dattel-) Palme“ . Das ist das arabische 
Äquivalent zum deutschen „Ich bin im 
siebten Himmel“ und dokumentiert die 
Bedeutung der bis zu 30 m hohen Pal-
me und ihrer Früchte in vergangenen 
Zeiten . Denn die Dattel stellte bis zur 
Mitte des 20 . Jh . eines der wichtigsten 
Grundnahrungsmittel auf der Arabi-
schen Halbinsel und an der Golfküste 
dar . Da sie reichlich vorhanden und für 
jedermann erschwinglich war, nannte 
man sie in Oman umm al faqir, Mutter 
der Armen . Die Bergbewohner des Ha-
jjar und die Beduinen im Leeren Viertel 
brachten ihr großen Respekt entgegen . 
Die Shihu, ein Stamm der bergigen 
Musandam-Halbinsel, kamen im Herbst 
in die Küstenebenen und verdienten 
sich bei der Dattelernte ein Zubrot; für 
die nomadisierenden Beduinen war die 
haltbare Dattel eine Lebensversiche-
rung auf ihren langen Wegen bei der 
Suche nach Weidegründen . Der engli-
sche Reisende Wilfred Thesiger, der in 
den 1940er Jahren in Begleitung von 
Beduinen mehrmals das Leere Viertel 
durchquerte, berichtet in seinem Buch 
„Die Brunnen der Wüste“, wie einer sei-
ner Begleiter einen Dattelkern aus dem 
Feuer holte, den Thesiger achtlos hin-
eingeworfen hatte .

Ebenso wertvoll war die Palme als 
Baumaterial: Der Stamm diente als 
Deckenstütze für den Hausbau, die 
Strünke der starken Palmwedel als 
Fenster- oder Türsturz . Sogar für Tempel 
verwendete man ihr Holz, so für den des 
Mondgottes Nanna in der sumerischen 
Stadt Ur in Mesopotamien (Irak) . Aus 
den langen Blättern flocht man Boden-
matten, Transportkörbe, Fliegenwedel 

oder Fächer . In Ägypten fand sich eine 
über 5000 Jahre alte Mumie, die in ein 
Gewand aus Dattelblättern gehüllt war .

Kulturpflanze seit 7000 Jahren

Der genaue Ursprung der Dattelpal-
me als Nutzpflanze liegt noch im Dun-
keln . Ägypter und Syrer könnten schon 
vor 8000 Jahren im Schatten dieser 
Pflanze gesessen sein, wie Tempelreliefs 
zeigen . Der Archäologe Geoffrey Bib-
by vertritt dagegen die These, dass sie 
erstmals im Industal gepflanzt wurde, 
u .  a . weil sich hier die bisher ältesten, 
versteinerten Dattelkerne aus dem 6 . 
Jahrtausend v . Chr . fanden . Von dort 
trat sie dann ihren Siegeszug durch den 
Orient an . Weiter verbreitet wurde sie 
möglicherweise auch dadurch, dass die 
griechischen Soldaten von Alexander 
dem Großen auf ihrem langen Marsch 
an ihren Rastplätzen Kerne auf den Bo-
den spuckten .

In den Emiraten kannte man die 
Dattel schon vor 7000 Jahren, wie zwei 
1998 auf der Insel Dalma bei Abu Dha-
bi gefundene Dattelkerne beweisen . 
Allerdings lag keine entsprechende 
Pflanzung in der Nähe, weshalb die 
Datteln wohl von Händlern stammten . 
Heute sind auf der Arabischen Halbinsel 
422 000 ha mit Palmen bepflanzt; allein 
in den Emiraten stehen ca . 35 Millionen 
Pflanzen . Es gibt über 100 Dattelsorten, 
von saftig bis mehlig, wobei ein Groß-
teil heute als Viehfutter verwendet wird . 
Die Qualität hängt u . a . von der Sonnen-
einstrahlung, der Bewässerung, dem 
Boden und dem Salzgehalt von Wasser 
und Erde ab . Ihre Wurzeln können bis 
zu 25 Meter in die Tiefe reichen, und je 
mehr Wasser ihnen zur Verfügung steht, 
um so süßer schmecken die Früchte . Im 
Winter kommen die Bäume mit etwa 7 
Liter pro Tag aus, im Sommer haben sie 
jedoch Durst und brauchen das Vierfa-
che . Nicht umsonst besagt ein Sprich-
wort, dass eine Palme mit dem Haupt in 
der Sonne und mit den Füßen im Was-
ser stehen sollte .

DIE DATTELPALME

Links: Dattelernte.
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DIE DATTELPALME

Frostempfindliche Diva

Die frostempfindliche Dattelpalme, 
die eine Jahresdurchschnittstempera-
tur von mindestens 21 °C verlangt, ist 
eine Diva unter den Kulturpflanzen . Sie 
verlangt viel Aufmerksamkeit und Pfle-
ge . Die Blätter müssen gestutzt werden, 
damit die Palme in die Höhe wächst 
und nicht als Busch verkümmert . Dazu 
benutzen die Gärtner ein besonderes 
Messer, das man auf vielen Beduinen-
märkten sieht . Es sieht ein bisschen aus 
wie eine Mondsichel mit Griff und Zäh-
nen, damit werden die Blattstrünke nah 
am Stamm abgesägt . Um beide Hände 
für die Ernte freizuhaben, verwendet 
man einen breiten Gurt, ähnlich wie 
ihn Gewichtheber tragen, nur dass die 
Enden des Gurtes in einer Schlaufe en-
den . An diesen Schlaufen wird ein um 
den Dattelstamm geworfenes Seil be-
festigt . Ist der Gärtner oben im Wipfel, 
stemmt er sich mit den Füßen gegen 
den Stamm, hängt mit seinem ganzen 
Gewicht im Gurt und sägt die bis zu 10 
Kilo schweren Fruchtrispen ab – keine 
ungefährliche Aufgabe . So mancher 
Gärtner ist bei dieser Arbeit schon aus 
8 oder 9 m Höhe abgestürzt .

Besondere Kenntnisse und Sorgfalt 
verlangt die Pflege des Nachwuchses . 
Zwar stehen genug Kerne zur Verfü-
gung, aber aus Erfahrung weiß man, 
dass die Früchte aus einer Dattelkern-
Palme nicht die Qualität des Mutter-
baumes erreichen . Die natürlichen 
Sprösslinge sind besser geeignet, doch 
man muss warten, bis sie ausreichend 
Wurzeln entwickelt haben, und selbst 
dann ist eine Umpflanzung heikel, viele 
gehen ein . Hinzu kommen Schädlinge 
wie der Rote Palmenrüssler, ein gefrä-
ßiger Käfer; Termiten oder die Dattel-
motte . Bereits im jugendlichen Alter 
von 5 bis 8 Jahren können die Bäume 
Früchte tragen, doch erst nach weiteren 
30 Jahren sind sie erwachsen und brin-

gen den vollen Ertrag . Eine starke Palme 
erfreut ihren Besitzer bis zum Alter von 
70-80 Jahren mit 50-150 Kilo pro Ernte, 
danach geht sie langsam in Ruhestand .

Dattelpalmen sind Windbestäuber, es 
gibt männliche und weibliche Palmen . 
Wenn sich im Frühjahr die männlichen 
Samen entwickelt haben, kann man nur 
hoffen, dass der Wind aus der richtigen 
Richtung weht, denn nur weibliche Bäu-
me tragen Früchte . Darauf will man sich 
natürlich nicht verlassen und hilft seit 
jeher kräftig nach . Sei es, dass man die 
männlichen Blütenstände direkt in den 
weiblichen Baum bindet oder aber mit 
starken Gebläsen jede Palme gezielt 
bestäubt .

Dattel als Medizin

Der Vitamingehalt einer Dattel ist so 
hoch, dass schon sieben dieser Früchte 
die Tagesration eines Erwachsenen de-
cken . Fast 50 verschiedene Mineralien 
und Spurenelemente – darunter Kali-
um, Kalzium, Eisen – und zudem Eiweiß 
sollen in den daumengroßen Früchten 
enthalten sein . Ihr hoher Zuckergehalt 
sorgt dafür, dass sie frisch oder getrock-
net lange haltbar ist . Das war nicht nur 
für die Beduinen, sondern auch für die 
arabischen Seeleute von Bedeutung . 
Während den Besatzungen der europä-
ischen Windjammer vergangener Jahr-
hunderte der Skorbut (eine Vitamin-
Mangelkrankheit) die Zähne aus dem 
Mund fallen ließ, erfreuten sich ihre ara-
bischen Kollegen auf den langen Reisen 
nach Indien, China oder Ostafrika bes-
ter Gesundheit . Apropos Haltbarkeit: 
Im Frühjahr 2005 gelang es israelischen 
Wissenschaftlern, aus einem Dattelkern 
einen Sprössling zu ziehen – der Kern 
war 2000 Jahre alt!

Dattel und Kern fanden auch Ver-
wendung als Heilmittel . So stellte man 
aus Dattelmus, zerriebenen Kernen, 
getrockneter Myrrhe und Bienenwachs 
eine Paste her und rieb damit geschwol-
lene Gliedmaßen ein . Timothy Severin 
berichtet in seinem Buch „Auf den Spu-Rechts: Ein Dattelhändler.
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ren Sindbads“ davon, wie die Omanis 
üble Quetschungen eines Schiffsbesat-
zungsmitgliedes mit einem Brei aus zer-
stampften Datteln und Salz erfolgreich 
behandelten . Aber auch gegen die klei-
nen Beschwerden zwischendurch konn-
te die Frucht eingesetzt werden . Gegen 
ständiges Niesen sollte ein wenig Dat-
telsaft in die Nasenflügel getropft wer-
den . Zeigte sich ein Mann lustlos, sollte 
eine Mixtur aus Dattelsirup, Zimt und 
Kamel- oder Ziegenmilch seiner Libido 
auf die Sprünge helfen . Und selbst ge-
gen schwachen Haarwuchs gab es ein 
Rezept: Man nehme den Knochen eines 
Hundes, eine Hand voll Dattelkerne und 
den Huf eines Esels, verkoche alles mit 
ordentlich Fett zu einer stark riechen-
den Paste und trage sie auf die betrof-
fene Stellen auf .

Das mag kurios klingen, doch die 
medizinische Forschung hat tatsächlich 
eine heilende Wirkung von Dattelex-
trakten festgestellt . Auffallend ist die 
geringe Anfälligkeit der Beduinen für 
Krebserkrankungen – vielleicht wegen 
des hohen Dattelkonsums?

Datteln in der Religion 

Allah hat die Erde und alles auf ihr 
geschaffen, die Palme war laut Über-
lieferung aber eher ein Versehen . Als 
er nämlich den Menschen fertig hatte, 
war noch ein Batzen Lehm übrig, und 
daraus formte er dann flugs eine Dattel-
palme . Datteln waren die Lieblingsspei-
se des Propheten Mohammed, dessen 
Haus in Medina in einem Palmenhain 
stand, und er bezeichnete sie als ein Ge-
schenk Gottes . Im Koran, der die Pflanze 
26 mal erwähnt, wird sie auch Baum des 
Lebens genannt, der im Garten Eden 
wuchs . An anderer Stelle wird berichtet, 
die heilige Maria habe von dem Baum 
gegessen, als sie mit Jesus schwanger 
war: „Und schüttele den Stamm der Pal-
me in deine Richtung, und sie wird fri-
sche reife Datteln auf dich fallen lassen .  
So iss und trink und sei frohen Mutes .”

Noch heute legen viele Emiratis Wert 
darauf, im Fastenmonat Ramadan nach 
traditioneller Sitte als erstes ein paar 
Datteln zu essen, wenn die Sonne un-
tergegangen ist .

DIE DATTELPALME
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DHAUS – DIE ARABISCHEN 
HOLZSCHIFFE

Kaum hat der Kapitän den Befehl zum 
Setzen des Segels gegeben, hallt es aus 
dunklen Kehlen über das Deck . „Muu-
su-rek-ja-mo-ha-med, muu-su-rek-ja-
mo-ha-med”, kräftige Hände fassen das 
raue Hanftau und ziehen das charakte-
ristische Dreiecksegel der Dhau in die 
Höhe . Über 1300 Jahre erklang dieser 
melodische Ruf, frei übersetzt mit „zuu-
gleich“, bis er 1970 vom Geratter der 
Dieselmotoren ersetzt wurde .

Auf den ersten Blick erwecken die 
Holzschiffe nicht unbedingt den Ein-
druck, als könne man damit mehr als 
eine der heute bei den Besuchern Du-
bais beliebte Dinnercruise im ruhigen 
Creek unternehmen . Schon Marco Polo 
hatte über die arabische Flotte gespot-
tet: „Ihre Schiffe sind sehr schlecht, und 
viele von ihnen gehen unter, weil sie 
nicht mit Eisennägeln gebaut sind, son-
dern mit Fäden aus Kokosnussschalen 
zusammengenäht werden . [ . . .] Und ich 
gebe Euch mein Wort, dass die meisten 
versinken, denn auf dem Indischen Oze-
an geht es oft sehr stürmisch zu“ . Herr 
Polo wäre vermutlich vorsichtiger mit 
seinem Urteil gewesen, hätte er mehr 
von der zu seiner Zeit schon beinahe 
500 Jahre währenden Geschichte arabi-
schen Seehandels gewusst .

Bis nach China

Bereits im 8 . Jahrhundert segelten 
arabische Seefahrer mit ihren genähten 
Booten entlang der Küste Südarabiens 
nach Ostafrika und Sansibar und han-
delten mit Elfenbein, Gewürzen oder 
dem damaligen „schwarzen Gold“ – 
Sklaven . Ein lukratives Geschäft, konnte 
die menschliche „Ware“ doch mit 100 
Prozent Gewinn in den Emiraten oder 
Oman verkauft werden . Ein Großteil 

der einfachen Schiffsbesatzung (baha-
ri) bestand ebenfalls aus Sklaven . Um 
750 war der erste Omani, Abu Ubayda, 
sogar bis ins entfernte China gesegelt 
und hatte einen der lukrativsten Märkte 
in der Geschichte der Seefahrt erschlos-
sen . Bei nur einmaliger Fahrt konnte 
ein Händler so viel verdienen, dass ein 
sorgenfreier Lebensabend garantiert 
war . Allerdings dauerte eine Chinareise 
mindestens anderthalb bis zwei Jahre, 
also erheblich länger als der 5-Monats-
Turn nach Ostafrika – und viele Händler 
kehrten nicht zurück . Noch Anfang des 
20 . Jahrhunderts ging trotz verbes-
serter Navigationsgeräte jedes zehnte 
Schiff verloren . Gehandelt wurde mit 
Gold, Edelsteinen, Seide, Gewürzen und 
teurem Porzellan – noch heute findet 
man in älteren Moscheen Arabiens und 
Ostafrikas chinesisches Porzellan als ein 
Zeichen der Wertschätzung in die Wän-
de um die Gebetsnische gemauert .

Meister der Navigation

Die Fahrt nach China war eine navi-
gatorische Meisterleistung . Zu Beginn 
des Überseehandels wagten sich die 
Seefahrer mangels Orientierungspunk-
ten noch nicht aufs offene Meer und 
segelten entlang der Küsten zu ihren 
Zielhäfen . Markante Felsformationen 
erhielten prägnante Namen wie „Die 
Nase des Propheten“ oder „Eselkopf“ 
und waren jedem Kapitän geläufig . 
Doch die Wege an der Küste waren lang 
und bargen mit Untiefen, Stürmen und 
Piraten viele Gefahren .

Zwei Dinge ermöglichten schließlich 
die direkte Überfahrt der Ozeane . Ein 
kleines Holzbrett (kamal), am Ende einer 
Schnur befestigt, war ein einfach zu be-
dienendes Navigationsinstrument und 
gestattete eine bis auf ca . 50 Kilome-
ter genaue Positionsbestimmung . Man 
peilte den Polar- und andere Sterne an 
und konnte zumindest die geografische 
Breite ermitteln, auf der sich ein Schiff 
befand (man nennt das auch Breiten-
segeln) und jeden beliebigen Zielhafen 

DHAUS

Links: Immer noch seetüchtig – eine traditionelle 
Dhau bei einer Regatta.
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